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Impuls zu 2. Mose 23,2a

„Du sollst der Menge nicht auf dem 
Weg zum Bösen folgen und nicht so 
antworten vor Gericht, dass du der 
Menge nachgibst und von Rechten 
abweichst.“

Aufgeregt rannte der junge Adonis zu 
seinem Lehrer und rief schon von Wei-
tem: „Höre mal, Sokrates! Das muss ich 
dir erzählen. Du glaubst nicht, was mir 
Alexis über Cynthia erzählt hat. Aber 
eigentlich habe ich das ja schon immer 
vermutet!“ „Stopp!“ unterbrach ihn der 
weise Mann: „Bevor du weiterredest: 
hast du das, was du über Cynthia ge-
hört hast, durch die 3 Siebe gesiebt?“ 
„Drei Siebe?“ fragte Adonis erstaunt. 
„Ja, mein Freund. Das erste Sieb ist 
das Sieb der Wahrheit! Hast du geprüft, 
ob die Geschichte über Cynthia wahr 
ist, die du mir erzählen willst?“ „Nein. 
Wie gesagt, ich habe sie von Alexis ge-
hört und zutrauen würde ich es Cynthia 
auch. Sie ist schon etwas komisch!“ 
„So, so, ein wenig komisch!“  sagte So-
krates streng: „Aber sicher hast du die 
Geschichte von Alexis mit dem zweiten 
Sieb geprüft, dem Sieb der Güte?“ Zö-
gernd antwortete Adonis: „Nein, eigent-
lich eher das Gegenteil…!“ „Hm“, unter-
brach ihn der Weise, „So lass uns das 
letzte Sieb anwenden. Ist es notwendig, 
dass du mir das erzählst?“ „Nun, not-
wendig ist es gerade nicht…“  „Also,“ 
sagte lächelnd der Weise, „wenn es we-
der wahr noch gut noch notwendig ist, 
was du mir über Cynthia erzählen willst, 
so lasse es begraben sein und belas-
te dich und mich nicht damit.“ („Die drei 
Siebe des Sokrates“)
Ich finde, eine schöne Anekdote, mit viel 
Wahrheit und Weisheit, die an Aktuali-

tät nichts verloren hat. Wir leben heute 
in einer Gesellschaft, die mit weltwei-
ten Informationen förmlich überflutet 
wird. In dieser Form hat es das in der 
Geschichte der Menschheit noch nicht 
gegeben. Die Technik macht es mög-
lich. Bei dieser Flut von Informationen 
wird es immer schwerer, Wahrheit von 
schlichter Behauptung oder gar ge-
zielten „Fake-News“ zu unterscheiden. 
Denn leider werden Behauptungen, 
Beschuldigungen und falsche Informa-
tionen ganz gezielt gestreut. Dabei sind 
sie individuell auf bestimmte Personen-
gruppen zugeschnitten. Oft, um eigene 
Interessen durchzusetzen, indem man 
Tatsachen verdreht, andere Menschen 
beschimpft, ausgrenzt, diskriminiert und 
verleumdet. Hinter jeder Behauptung 
steckt auch immer eine Absicht! Und wie 
oft hört man den Spruch: „Lieber eine 
starke Behauptung als ein schwaches 
Argument!“ Leider fallen solche Be-
hauptungen nur allzu oft auf fruchtbaren 
Boden. Menschen finden hier Bestäti-
gung der eigenen Meinung, und schnell 
ist das Urteil gefällt. Schnell bilden sich 
gleichgesinnte Gruppen, und die singen 
alle das gleiche Lied: „Kreuzigt ihn!!!“ Es 
fühlt sich gut an und muss daher richtig 
sein. Aber nicht alles, was sich gut an-
fühlt, muss auch wahr sein! Die Wahr-
heit bleibt dann oft auf der Strecke. Das 
Urteil steht fest! Misstrauen, Spaltung 
und sogar Hass entsteht. Vorurteile, Be-
hauptungen, Hörensagen werden plötz-
lich zu einer unumstößlichen Tatsache. 
Aus Wahrheit wird Lüge. Wo das hin-
führt, kann man in der Geschichte se-
hen. Spaltung der Gesellschaft, Diskri-
minierung von Minderheiten, Pogrome 
und Krieg! Der Weg des Bösen, dem 



man nicht folgen darf.
Aus diesem Grund hat sich das deut-
sche Volk vor 75 Jahren „in Bewusst-
sein seiner Verantwortung vor Gott und 
den Menschen“ ein Grundgesetz gege-
ben. Ein Grundgesetz, das die von Gott 
gegebene Würde des Menschen schüt-
zen und ein Leben in Freiheit und Frie-
den ermöglichen soll. Wie gut wäre es 

daher auch in Verantwortung vor Gott 
und den Menschen bei Nachrichten die 
„drei Siebe des Sokrates“ anzuwenden. 
Denn wenn es weder wahr noch gut 
noch notwendig ist, sollten wir schwei-
gen, denn es gilt das Gebot Gottes: “Du 
sollst nicht falsch Zeugnis reden wider 
deinen Nächsten.“ Amen! (PGV)



Gebetskästchen in der Kirche

Christen glaube an Wunder. Unsere 
Gemeinde lebt davon.“
Der Gebetskreis trifft sich alle 2 Wochen 
in der Kirche, um für Menschen zu be-
ten, die eventuell krank oder in Not sind, 
für die Jugendarbeit, die Gemeinde und 
vieles mehr. Und wir danken Gott für al-
les Mögliche. 
Damit wir auch für spezielle Themen 
und Personen beten können hat Ursula 
Günther jetzt ein „Gebetskästchen“ ge-
bastelt, in das jeder und jede eine Bitte 
oder ein Dankgebet legen kann. Kärt-
chen und Stifte sind vorhanden. Man 
kann natürlich auch eine Karte mit nach-
hause nehmen und später einwerfen. 
Der Kasten wird nach dem Gottesdienst 
geleert, und die Gebete werden im Ge-
betskreistreffen vor Gott gebracht.
Die Anliegen werden natürlich vertrau-
lich behandelt.
Also: keine Scheu! Wir warten auf Eure 
Gebetsanliegen!
BV



Termine im Juli (alle sind willkommen)

Predigt verpasst? 
Die letzten 4 Predigten finden Sie hier als Audiodatei:
https://bb-kirchengemein.de/predigten/
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01/07/2024 Mo 18:00 Fotogruppe
02/07/2024 Di 20:00 letzte Chorstd.
03/07/2024 Mi 20:00 Bibelgespräch

20:00 Hauskreis
04/07/2024 Do
05/07/2024 Fr 16:15 Borner Kids

17:45 Borner Jugend
17:00 Gebetskreis

06/07/2024 Sa

07/07/2024 So 10:15 MonaA
H. Demski + 

Team
08/07/2024 Mo
09/07/2024 Di
10/07/2024 Mi
11/07/2024 Do
12/07/2024 Fr
13/07/2024 Sa
14/07/2024 So 10:15 A. Mühling
15/07/2024 Mo
16/07/2024 Di
17/07/2024 Mi 20:00 Hauskreis
18/07/2024 Do
19/07/2024 Fr 19:30
20/07/2024 Sa
21/07/2024 So 10:15 Abm R. Feyka
22/07/2024 Mo
23/07/2024 Di
24/07/2024 Mi
25/07/2024 Do
26/07/2024 Fr
27/07/2024 Sa

28/07/2024 So 10:15 P. Völpel

29/07/2024 Mo
30/07/2024 Di
31/07/2024 Mi 14:30 Männerwandern

20:00 Hauskreis

Presbyterium (bei Bedarf)

outdoor-Gottesdienst (bei Regen 
drinnen)



Kollekten

Zum Schluss

Datum Klingelbeutel Ausgang

7/7/2024 Diakonische Katastrophenhilfe 
Flutkatastrophe Süddeutschland Diakonische Aufgaben der EKD

14/7/2024 Notfallseelsorge im Kirchenkreis Ev. Jugendhilfe Bergisch Land

21/7/2024 Diakonische Katastrophenhilfe         
( Papua-Neuguinea ) Evangeliumsrundfunk

28/7/2024 Chris Sorgentelefon 2.3  DR Kongo Bildung

Buchtipp
Taugt das Christentum noch als geisti-
ges Fundament Europas? Was ist dran 
an all den Skandalen des Christen-
tums?
Was stimmt und was stimmt nicht?
Bestsellerautor Manfred Lütz erzählt 
packend die unbekannte Geschichte 
der größten Menschheitsreligion aller 
Zeiten.
Spannend wie ein Krimi, aber unter Mit-
arbeit von Professor Arnold Angenendt 
auf dem heutigen Stand der Wissen-
schaft.
Mit spektakulären Ergebnissen.
„Glückwunsch zu dieser gewaltigen 
Leistung, die viele Leser verdient, Chris-
ten wie Nichtchristen.“
HEINZ SCHILLING, HISTORIKER


